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Sehr geehrte Damen und Herren!
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger!

Bei der Landtagswahl am 3. März 
hat die Niederösterreichische Volks-
partei mit 50,8 Prozent aller abgegebe-
nen gültigen Stimmen wiederum eine 
klare Mehrheit erreicht. Trotz der Kan-
didatur von insgesamt neun Parteien 
sowie den Anfeindungen aller restli-
chen acht gegen Landeshauptmann Dr. 
Erwin PRÖLL und sein Team haben wir 
landesweit mehr Zustimmung erhalten 
als alle anderen zusammen. Besonders 
befriedigend ist die Situation, dass jene 
Parteien und Listenführer, die in den 
letzten Jahren auf Streit und Konfronta-
tion mit dem Landeshauptmann gesetzt 
und dabei oftmals auch das Land und 
seine tüchtigen Landsleute denunziert 
und beleidigt hatten, eine klare Abfuhr 
erhielten.

Als Bürgermeister und Gemeinde-
parteiobmann danke ich Ihnen für die 
Unterstützung bei der Landtagswahl in 
der Gemeinde Wullersdorf. Wir konnten 
sogar um 0,63 Prozentpunkte zulegen 
und im Wesentlichen das Ergebnis der 
Gemeinderatswahl 2010 bestätigen. Es 
ist dies ein verstärkter Auftrag an mich 
als Bürgermeister genauso wie an unser 
gesamtes Team der ÖVP-Gemeinderäte 
und Ortsvorsteher, noch engagierter für 
das Wohl unserer Gemeinde zu arbeiten.

Ich danke aber auch für die 557 Vor-
zugsstimmen (mehr als 60 Prozent aller 
ÖVP-Stimmen in der Gemeinde), die Sie 
mir gaben und damit eine wichtige Basis 
für meinen bezirksweiten Erfolg mit 
3.579 Vorzugsstimmen legten. Ich habe 
in Zukunft die Möglichkeit, als Abgeord-
neter zum Niederösterreichischen Land-
tag die Interessen des Bezirkes Holla-
brunn zu vertreten. Wie viele meiner 
zukünftigen Kolleginnen und Kollegen 
im Landtag werde ich aber auch wei-
terhin als Bürgermeister für meine Hei-

matgemeinde arbeiten. Es ist dies für 
unsere Marktgemeinde Wullersdorf eine 
einmalige Chance, dass der Bürgermeis-
ter auch im Landtag vertreten ist.

Von meiner bisherigen Funktion als 
Obmann der Bezirksbauernkammer Hol-
labrunn muss ich mich schweren Her-
zens verabschieden, werde aber alles 
daransetzen, dass wir auch dort eine 
zukunftsträchtige Lösung finden.

Ein „Dankeschön“ für seinen Einsatz 
möchte ich auch meinem Kandidaten-
Kollegen, dem in unserer Gemeinde 
wohnhaften Obmann des Wirtschafts-
bundes Hollabrunn, Ing. Reinhard 
INDRACZEK, sagen, der fair und tüchtig 
wahlkämpfte und so auch seinen Beitrag 
zu unseren guten Ergebnissen leistete. 

Gleichzeitig gilt es anzumerken, dass 
der Wahlkampf insgesamt im Bezirk, 
auch zwischen den wahlwerbenden 
Parteien, vorbildhaft fair geführt wurde.

In diesem Sinne wünsche ich uns allen 
ein frohes Osterfest und alles Gute wei-
terhin.

Landtagswahl 2013 ein Erfolg im Land 
und in der Gemeinde – „DANKE“

Spatenstichfeier in Wullersdorf
V. l. P. Godhalm Gleiss OSB, 
DI Bernd Toms, Mag. Helmut 
Benesch, Vbgm. Mag. Franz 
Sammer, Bmstr. Karl Schrimpl, 
Dir. Walter Mayr, Bgm. Richard 
Hogl, LH-Stv. Mag. Wolfgang 
Sobotka, LAbg. Marianne 
Lembacher, BH HR Mag. 
Stefan Grusch, Rosemarie 
Ruggendorfer, Bmstr. Manfred 
Schaufl er

Bericht auf Seite 2.
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Aus dem Gemeindevorstand 
und dem Gemeinderat

Spatenstichfeier

 Die Marktgemeinde Wullersdorf unter-
stützt die Sozialmedizinischen Betreu-
ungsdienste (Hilfswerk, Caritas, Volkshil-
fe) mit 1,09 Euro pro Einsatzstunde, was 
im abgelaufenen Zeitraum einem Betrag 
von insgesamt 3.959,36 Euro entspricht.
 Über Antrag von Bürgermeister Richard 

HOGL an den Gemeindevorstand bzw. 
über Antrag des Gemeindevorstandes an 
den Gemeinderat wird das „Markt-Platz-
Fest“ im Jahr 2013 mit einem Betrag von 
1.500 Euro, zusätzlich zu den logistischen 
Hilfen wie Gemeindesaal, Restmülltonnen 
und Arbeitseinsätze, unterstützt, um des-
sen Auftrag als „Hauptfest des Jahres“ auch 
entsprechend gerecht zu werden. Als Auf-
lage dafür gelten: kein Eintritt, di e Präsen-
tation eines attraktiven Programmpunk-
tes, die Beiziehung von Gemeindevertre-
tern zur Abrechnung.
 Die Pfarrgemeinde Immendorf wird für 

die Pfarrheimerweiterung und die Pfarr-
gemeinde Wullersdorf für die Orgelreno-
vierung unterstützt.
 Das Jugendheim Hetzmannsdorf wird mit 

dem Ankauf von Kamin und Ofen seitens 
der Gemeinde Wullersdorf fertiggestellt.
 Genehmigt wurden auch die Baumeis-

terarbeiten für das Dorfhaus Maria Rog-
gendorf ebenso wie die Ofenanschaffung 
für das Gemeindehaus in Hart-Aschendorf.
 Unterstützt wurde zudem die Erneue-

rung bzw. Erweiterung der sanitären Anla-
gen in der „Alten Schule“ in Grund, wel-
che vom örtlichen Dorferneuerungsverein 
durchgeführt wurde.
 Rechnungsabschluss 2013 – Einstimmig 

hat der Gemeinderat den Rechnungsab-

schluss 2013 genehmigt. Diesem Tages-
ordnungspunkt gingen auch eine erwei-
terte Sitzung des Finanzausschusses (alle 
Gemeinderäte waren geladen) sowie eine 
Sitzung des Prüfungsausschusses bevor, 
wobei beide Gremien dem Gemeinderat 
die Beschlussfassung empfahlen. Obwohl 
der SPÖ-Vorsitzende Gerhard SKLENAR 
beiden genannten Gremien (Finanz- und 
Prüfungsausschuss) angehört, hat er den-
noch einige Punkte erst bei der Gemeinde-
ratssitzung hinterfragt. Sein gutes Recht! 
Es ging dabei hauptsächlich um Kredite, 
wobei die Zinssätze und deren Förderun-
gen (Fördereingänge) angesprochen wur-
den. Amtsleiter Günther MITTELMAIER, 
der übrigens sehr umsichtig als Kassen-
verwalter die Gemeindefinanzen führt, 
kann und wird ihm (wie laut Gemeinde-
ordnung vorgesehen) bei der nächsten Sit-
zung alle Fragen buchhalterisch nachvoll-
ziehbar beantworten. Um allfälligen Mel-
dungen in diversen Publikationen zuvor-
zukommen, können wir seitens der ÖVP-
Gemeinderatsfraktion anmerken, dass 
sämtliche Kredite mit breiter Mehrheit 
beschlossen wurden, alle Kredite mit der 
Finanzabteilung des Landes abgeklärt und 
auch von der Gemeindeaufsicht des Bun-
deslandes Niederösterreich geprüft und 
genehmigt wurden sowie die optimalen 
Förderungen erzielt werden.

Alle weiteren Themen der letzten Sitzun-
gen unserer Gemeindegremien finden Sie 
in unserer Gemeindezeitung „Der Dorf-
trommler“ bzw. unter www.wullersdorf.at/
de/pages/gemeinderatssitzungen-85.aspx. 

Termine
Weinkost
Sa, 13. April, 19:00 Uhr
Gemeindesaal Wullersdorf

Lerne deine Gemeinde kennen 
Di, 16. April, 17:30 Uhr
Wanderung zum Biotop Immendorf, 
Treffpunkt: Pfarrkirche Immendorf
Di, 7. Mai, 17:30 Uhr
Marsch zur Kläranlage, Treffpunkt: 
Filialkirche Hetzmannsdorf

Familienwandertag 
So, 28. April, 13:00 Uhr
Martini-Rundwanderweg, Start 
und Ziel = Kellergasse Zeisselberg 
(KG Immendorf)

Am Donnerstag, dem 21. Februar fand 
in Wullersdorf der Spatenstich zur zwei-
ten Wohnhausanlage statt, die von der 
Gemeinnützigen Wohnbaugenossenschaft 
Austria errichtet wird.

Walter MAYR, Vorsitzender des Wohn-
bauträgers, stellte das Projekt kurz vor, das 
über zwölf weitere Wohnungen verfügen 
wird, und dankte der Marktgemeinde Wul-
lersdorf sowie allen Beteiligten für die gute 
Zusammenarbeit. 

Bürgermeister Richard HOGL strich die 
Bedeutung des gemeinnützigen Wohnbau-
es für Wullersdorf hervor und freute sich, 
dass schon in Bälde am selbigen Gelände 
auch „Betreutes Wohnen“ errichtet wird. 
Er dankte der Firma Austria und der Bau-
firma Brabenetz aus Wullersdorf – letztere 
ist Grundeigentümerin – für die zukunfts-
trächtige Kooperation mit der Gemeinde. 
Besonders aber dankte der Ortschef dem 
Bundesland Niederösterreich für die stän-
dige Unterstützung, vor allem auch beim 
bevorstehenden Bau der Sportkabinen, wo 
das Land Niederösterreich rund 200.000 
Euro zuschießt.

Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. 
Wolfgang SOBOTKA bezog sich auf den 
sozialen Wohnbau in Niederösterreich, 
der seitens der Landesregierung intensiv 
vorangetrieben wird, und bezeichnete das 
neue Projekt als einen wichtigen Beitrag zu 
dieser Initiative.

Nach der Segnung des Baugrundes durch 
Pfarrer P. Godhalm GLEISS OSB begab sich 
die Festversammlung zu den Klängen der 
Ortsmusik Immendorf zum Spatenstich.

Vbgm. Mag. Franz Sammer, BH HR 
Mag. Stefan Grusch, Rosemarie 
Ruggendorfer, LH-Stv. Mag. Wolfgang 
Sobotka, Bmstr. Manfred Schaufl er, 
Bgm. Richard Hogl, Dir. Walter Mayr
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Jahreshauptversammlung des Seniorenbundes

Traditionell am Faschingsdienstag, heu-
er am 12. Februar, hielt der Seniorenbund 
der Volkspartei Wullersdorf im Gasthaus 
Müll in Immendorf seine diesjährige Jah-
reshauptversammlung ab.

Obfrau Angela FREUDENTHAL begrüß-
te die zahlreichen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer aus den Reihen der Mitglie-
der und dankte zudem den Ehrengästen 
für ihr Kommen, allen voran der neuen 

V. l. Maria Aufgeweckt, Valerie Nützel-
Freudenthal, Angela Freudenthal, 
Leopold Dietmaier, Abg. z. NR Eva-Maria 
Himmelbauer, Gerhard Murcek, GPO 
Bgm. Richard Hogl, Teilbezirksobmann 
Helmut Bock

ÖAAB tagte in 
Wullersdorf

Der Österreichische Arbeitnehmerin-
nen- und Arbeitnehmerbund (ÖAAB) der 
Großgemeinde Wullersdorf tagte informell 
am Montag, dem 25. Februar im Heurigen-
lokal Pamperl in Hart-Aschendorf.

Obmann Matthias BRAUNEIS freute sich 
über eine rege Beteiligung vor allem jün-
gerer Interessenten, da er in Zukunft seine 
Funktion als Gemeindeobmann abgeben 
möchte und dazu ein Gemeindetag vor-
bereitet werden solle. Verstärkt engagie-
ren wird sich Gerhard MAURER aus Hart, 
welcher die Organisation als wichtige Ein-
richtung für rechtliche und soziale Anlie-
gen der unselbstständig Erwerbstätigen 
darstellte und vor allem als ein „Sprach-
rohr“ derselben gegenüber der Österrei-

chischen Volkspartei bzw. dem Bürger-
meister und den Gemeindemandataren 
auftreten möchte.

Der ebenfalls anwesende Gemeindepar-
teiobmann und Bürgermeister Richard 

HOGL sagte den Vertretern der Teilorgani-
sation vollste Unterstützung zu und sprach 
zur bevorstehenden Landtagswahl.

Bei einem Gläschen Wein ließ die Runde 
den Abend ausklingen.

V. l. Gerlinde Edel, GPO Bgm. Richard Hogl, Michael Seidl, Gerhard Maurer, Phillip 
Kronberger, Sebastian Zöhrer, Gemeindeobmann Matthias Brauneis, Bianca Maurer, 
Lieselotte Haschke, Isabella Maurer, Markus Schuller

Abg. z. NR Eva-Maria HIMMELBAUER und 
dem Teilbezirksobmann des Seniorenbun-
des, Helmut BOCK. Seitens der Volkspar-
tei Wullersdorf kam Gemeindeparteiob-
mann und Bürgermeister Richard HOGL. 
Außerdem war Altbürgermeister Ignaz 
PIMBERGER anwesend.

Nach den Grußworten der Ehrengäste 
und den Tätigkeitsberichten von Schrift-
führer Gerhard MURCEK und der Kassie-

Wahlergebnisse
3. März 2013 
Die näheren 
Sprengelergebnisse 
entnehmen Sie bitte 
der Gemeindezeitung 
„Dorftrommler“ bzw. 
der Homepage der 
Marktgemeinde Wullersdorf 
unter www.wullersdorf.at.

rin Maria AUFGEWECKT referierte Vale-
rie NÜTZEL-FREUDENTHAL zum The-
ma „Waldbegegnung für Groß und Klein 
– Was ist Waldpädagogik?“. Anschließend 
stellte Karl GANSBERGER vom gleichna-
migen Busunternehmen das neue Jahres-
programm vor.

Bürgermeister Richard Hogl sprach zur 
Gemeindearbeit und zur Landtagswahl am 
3. März.

Abschließend gab’s einen gemütlichen 
Ausklang mit Imbiss. 

Wahlergebnis der LTW 2013
Gemeinde Wullersdorf

NÖ · Hollabrunn · Hollabrunn · Hollabrunn · Wullersdorf

2013
Stimmen %

Wahlberechtigte 2.224

abgegebene Stimmen 1.691 76,03 %

ungültigte Stimmen 39

gültige Stimmen 1.652

ÖVP 926 56,05 %

SPÖ 333 20,16 %

FPÖ 167 10,11 %

GRÜNE 65 3,93 %

KPÖ 9 0,54 %

FRANK 134 8,11 %

MUT 18 1,09 %

2008
Stimmen % +/-

2.234

1.711 76,59 % -0,55 %

33

1.678

930 55,42 % +0,63 %

396 23,60 % -3,44 %

177 10,55 % -0,44 %

91 5,42 % -1,49 %

8 0,48 % +0,07 %

--- --- + 8,11 %

--- --- + 1,09 %

Wahlergebnis der LTW 2013 von Wullersdorf Stand 03.03.2013 23:31:55
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Klarheit. Arbeit. Sicherheit.

Niederösterreich.

weiter 
auf gutem Weg.

www.vpnoe.at

Im Zuge der Kandidatenpräsentation für 
die Landtagswahl im Stadtsaal Holla brunn 
am Sonntag, dem 17. Februar wurden 
auch die zehn bezirksweiten Preise des 
diesjährigen HL1-Quiz gezogen.

Der Hauptpreis, ein Flachbildschirm-Fern-
seher von der Firma Red Zac Mörth aus 
Kammersdorf, ging an Herbert Stöger aus 
Pfaff stetten (Gemeinde Ravelsbach).

In der Gemeinde Wullersdorf wurden ins-
gesamt 604 Lose verkauft, 200 davon allei-
ne in der Katastralgemeinde Immendorf. 
Gemäß der verkauften Lose wurden aus 
den Einsendungen in den einzelnen Orten 
insgesamt 33 Sachpreise verlost. Gewon-

nen haben demnach (in der Reihenfolge 
der Ziehung):

Wullersdorf 
Inge Weilner, Gerhard Murcek, Ernst 
und Ingeborg Pamperl, Theresia Ernst

Kalladorf 
Christina Sauberer, Elfriede Bayer, 
Margarethe Hahn, Anneliese Schmid

Maria Roggendorf 
Hannes Andre, Rosa Pamperl

Schalladorf 
Herta Pamperl, Elisabeth Lust-Sauberer, 
Maria Taubinger

Oberstinkenbrunn 
Steffi Schmied (Nr. 75), Franz 
Dirnbacher, Thomas Weber

Immendorf 
Anna Patschka, Franz Kopp (Nr. 121), 
Marianne Winkler, Peter Rachbauer, 
Rudolf Schweitzer, Josef Maier (Nr. 152), 
Leopoldine Mayer (Nr. 200), Anna Masa, 
Johanna Szabo

Grund 
Hermine Milanovich, Christian 
Schießling, Leopold Kipper sen.

Hetzmannsdorf 
Johannes Pimberger, Otto Piglmaier sen.

Hart-Aschendorf 
Gerlinde Edel, Mag. Franz Zehetner, 
Stefanie Pamperl

Wir danken allen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern für die rege 
Beteiligung sowie allen Losverkäuferin-
nen und Losverkäufern, insbesondere 
aber den zahlreichen Spendern, ob Wirt-
schaftstreibende, Weinbauern, Direktver-
markter oder Privatspender, für die tollen 
Sachpreise.

HL1-Quiz-Hauptpreis ging in 
die Gemeinde Ravelsbach

Der Bürgermeister, der Vizebürgermeister, die geschäfts-
führenden Gemeinderäte, der Klubobmann, die Gemein-
deräte, die Ortsvorsteher, die Gemeindeparteileitung, die 
Ortsparteiobmänner und die Teilorganisationen der Öster-
reichischen Volkspartei Wullersdorf wünschen Ihnen ein 

Richard Hogl, Mag. Franz Sammer, Herbert Beer, Annemarie Maurer, Johann Thürr, 
Johann Urban, Hubert Pimberger, Richard Hauser, Martina Indraczek, Reinhard 
Pimberger, DI Günther Rohrer, Josef Scheibböck, Manfred Zöhrer, Alfred Hausgnost, 
Ing. Gerhard Kneissl, Johann Pamperl, Josef Weber, Matthias Brauneis, Ignaz 
Pimberger, Karl Dangl, Ing. Rudolf Freudenthal, Leopold Bräuer, Gerhard Dibold, 
Lieselotte Haschke, Andreas Niedermayer, Robert Samsinger, Thomas Weber, Angela 
Freudenthal, Gerhard Murcek und Ing. Robert Schuster.Frohes Osterfest


